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Befürwortung des Fördermittelantrages der Stadtwerk e Finsterwalde GmbH für temporäre 
Stadtbeleuchtung 

 

 

Beschlussvorschlag 

Der Hauptausschuss befürwortet den Fördermittelantrag der Stadtwerke Finsterwalde GmbH zur Beschaffung 
einer temporären Stadtbeleuchtung in Höhe von 14.200,00 € aus dem Verfügungsfond im Programm „Aktive 
Stadtteilzentren“. 

 

 
Sachverhalt 
Mit Datum vom 26.10.11 beantragte die Stadtwerke Finsterwalde GmbH eine temporäre Beleuchtung für die 
Innenstadt Finsterwalde. 
 
Die Stadt Finsterwalde besitzt derzeit keine eigene Beleuchtung zu speziellen Anlässen, z.B. Weihnachten und 
Sängerfest. Momentan ist nur eine rudimentäre Ausstattung mit Weihnachtsbäumen zur Anbringung an 
Lichtmasten der Stadt vorhanden. Diese wurde vor 10 Jahren angeschafft und ist nunmehr verschlissen. 
 
Bei der neuen temporären Stadtbeleuchtung handelt es sich um die Anschaffung eines Mastbeleuchtungssets, 
das erstmals zur Adventszeit an ausgewählten Lichtmasten im Stadtkern montiert werden soll. Für das 
Sängerfest werden Notenschlüssel als Leuchtelemente angeschafft. Dadurch kann diese Beleuchtung mehrfach 
im Jahr benutzt werden. Die Attraktivität der Innenstadt ist durch die Beleuchtung gesteigert.  
 
Die Anschaffung erfolgt durch die Stadtwerke GmbH, da diese die Beleuchtung zentral verwalten kann, sie 
fachmännisch an- und abbaut, sowie ordnungsgemäß einlagert und wartet.  
 
Für die Auftragsvergabe kamen nur 2 Anbieter in Frage, Lichttechnik Busch e.K. Dresden und ELM Elektro- und 
Lichttechnik Mühlfriedel, Dresden. Nach Recherchen stellte sich heraus, dass beide Firmen Produkte eines 
Herstellers vertreiben und dieser Marktführer in Sachen Angebot und Preis in Deutschland ist. Bei identischen 
Listenpreisen mussten daher die Rabatt-, Liefer- und Zahlungskonditionen entscheiden. Die Firma Lichttechnik 
Busch e.K. war dabei deutlich günstiger (18 % Rabatt auf den Listenpreis + 3 Skonto 12 Tage). 
 
Für die Finanzierung der Beleuchtung werden 50 % durch den geplanten Zuschuss aus dem ASZ- Programm 
(Verfügungsfond, Geld ist im Haushalt einplant) benötigt, der Eigenanteil von 50% werden durch die Stadtwerke 
GmbH und Vereine der Stadt Finsterwalde, sowie der Sparkasse finanziert. 
 

Beschlussvorlage  BV-2011-229 öffentlich 

 

Einreicher: Bürgermeister 03.11.2011 

Amt / Aktenzeichen: FB Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr / 60 Bearbeiter: Herr Zimmrmann 

Beratungsfolge  
 

Datum der Sitzung Gremium Anw. Ja Nein Enth. 

10.11.2011 Hauptausschuss 
    



BV-2011-229 Seite 2 von 2 

 

Der ASZ-Beirat hat am 02.11.2011 einstimmig der Vergabe aus dem Verfügungsfond zugestimmt. Die 
Vergabeempfehlung liegt als Anlage bei. Da die Gesamtkosten aber 10.000 € übersteigen, ist der 
Hauptausschuss als Finanzausschuss für die Entscheidung zuständig.  

 

 
Finanzielle Auswirkungen  

Gesamtkosten Gesamt / Jahr 

planmäßig Produkt: 51121.543166 Betrag: 14.200,00 €  
 

 

 
Anlagen 
Vergabeempfehlung 
 


